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Der schweizerische Verband Fourchette verte lanciert eine 
innovative Partnerschaft mit der Lebensmittelindustrie 

 
Der schweizerische Verband Fourchette verte präsentierte heute Nachmittag in 
Bern die Hauptpunkte der neuartigen Partnerschaft, die mit dem Unternehmen 
Unilever Foodsolutions Schweiz (UFS) mit Sitz in Thayngen geschlossen 
wurde. Das Hauptziel dieser Zusammenarbeit besteht darin, den Nährstoffanteil 
der Produkte und die Ausgewogenheit der angebotenen Mahlzeiten in der 
Gastronomie zu verbessern. 
 

Für Philippe Receveur, Verbandspräsident und Gesundheitsminister des Kantons Jura, gibt es zwei 
Arten, die Agrar-Lebensmittelindustrie zu betrachten: “Man kann entweder den Fehltritt jedes 
einzelnen anprangern, oder aber man kann ihm die Hand anbieten, um gemeinsam Lösungen zu 
finden.” Und genau das machte der Verband 2008, indem er sich die Zusammenarbeit mit der 
Lebensmittelindustrie als strategisches Ziel setzte, da man davon überzeugt war, dass damit im 
Gesundheitswesen wichtige Hebel in Bewegung gesetzt würden. “Mit dem zweijährigen Vertrag, 
der unsere beiden Organisationen durch eine in der Lebensmittelindustrie neuartige Partnerschaft 
verbindet, nimmt diese Absicht heute Gestalt an”, freute sich Philippe Receveur, der ebenfalls auf 
die Bedeutung der öffentlich-privaten Partnerschaften sowie der bei einer solchen Zusammenarbeit 
nötigen Absicherungen hinwies.  
 
Die Bestandteile des Vertrages wurden von Stéphane Montangero, Generalsekretär des 
Schweizerischen Verbandes Fourchette verte, präsentiert. Montangero betonte die hervorragende 
Zusammenarbeit mit Unilever Foodsolutions Schweiz und ist glücklich darüber, einen so offenen 
Vertragspartner gefunden zu haben, der sich ausserdem dazu bereit erklärt hat, sich in Frage zu 
stellen, um die von Fourchette verte gewünschte Richtung einzuschlagen. Die 
Vertragsvorbereitungen, die mehr als ein Jahr dauerten, ermöglichten es den beiden 
Vertragspartnern sich kennen zu lernen, um dadurch den Gegenstand sowie den Rahmen des 
zukünftigen Vertrages zu definieren. Fourchette verte erhofft sich somit, auf die Zusammensetzung 
bestimmter Produkte Einfluss zu nehmen und die Entwicklung neuer Produkte anzuregen, was 
zum Beispiel eine direkte Wirkung auf die Küchenchefs in Betrieben mit Gemeinschaftsverpflegung 
haben würde. Bei der zunächst zweijährigen Kooperation sind unter anderem eine 
Zusammenarbeit für die Gestaltung von Musterrezepten, Vorstellung von Fourchette verte bei 
verschiedenen Akteuren in der Gastronomiebranche sowie die Teilnahme von UFS an 
verschiedenen öffentlichen Gesundheitsaktionen wie zum Beispiel “actionsanté” des BAG 
vorgesehen. Bleibt schliesslich noch hinzuzufügen, dass keine Exklusivklausel existiert und dass 
UFS pro Jahr CHF 75'000.- an Fourchette verte zahlen wird, um den Verband in seinen 
Bemühungen zu unterstützen. Zurzeit ist Fourchette verte von den lateinischen Kantonen und 
Gesundheitsförderung Schweiz unterstützt.  
 
Peter Lutz, Managing Director von Unilever Foodsolutions Schweiz – eine Unternehmung, die die 
Gastronomie und den Grosshandel mit Markenprodukten der Schweizer Nahrungsmittelindustrie 
beliefert – betonte die Notwendigkeit für sein Unternehmen, durch falsche Ernährung bedingte 
Gesundheitsprobleme zu bekämpfen. Zugleich wies er darauf hin, dass die Zusammenarbeit mit 
Fourchette verte perfekt in den Rahmen der schon geleisteten Bemühungen auf diesem Gebiet 
passt. Lutz erörterte insbesondere die von UFS entwickelte Philosophie sowie die Vorgehensweise, 
durch welche sein Unternehmen Fourchette verte in seinem Engagement im Rahmen der 
Gesundheitsförderung zu unterstützen beabsichtigt, zum Beispiel durch die Entwicklung von 
neuen, gesünderen Produkten. 
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